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Abonnement :

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

( Badiſche Volkszeitung . )

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . . 25
Die Reklame⸗Zeile . 60 „
Einzel⸗Rummer 5 „

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verhreitelſte Zeitung in Mannheim und Imgebung .

Telegramm⸗Adreſſe :
„ IJvurnal Mannheim “ .

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2821 .

( Mannheimer Volksblatt . )

Telephon : Redaktion : Nr . 377.

5 Expedition :Nr. 218.

E 6 2 9 Druckerei : Nr . 341.
9 7 Filiale : Nr. 815.

Ar . 571. Samſtaa , 7 . Dezember 1001 . ( 3. Abendblatt . )

Mozarts - moll - ueſſe .
Ueber die Entſtehung und das Schickſal der am 10 . Dezember

bom Muſikverein in der Trinitatiskirche zur erſtmaligen Auf⸗
führung gelangenden Großen Meſſe in C⸗moll von Mozart
ſchreibt Alois Schmitt , Hofkapellmeiſter a. . , z. Zt . Dirigent
des Mozartvereins zu Dresden , dem wir die Bearbeitung und

Vervollſtändigung dieſes Kunſtwerkes verdanken , im Vorwort

zur Meſſe :

Ein ſeltſames Verhängniß iſt es geweſen , daß Mozart ſeine
beiden bedeutendſten Werke kirchlicher Gattung , die „ Große

- moll - Meſſe “ und das „ Requiem “ , nicht beenden konnte ! Bei

letterem nahm der Tod ihm die Feder aus der Hand , erſtere blieb

unvollendet durch die Verkettung ungünſtiger Umſtände . Ihre
Entſtehung verdankt ſie einem Verſprechen , welches er ſeinem
Vater gegeben , eine große Meſſe ſchreiben und ſie in Salzburg
aufführen zu wollen , wenn er Conſtanze als ſeine Gattin dahin
bringen werde . Daß es ihm damit Ernſt war , geht aus folgen⸗
der Briefſtelle vom 4. Januar 1783 hervor : „ Wegen der Meſſe
hat es ganz ſeine Richtigkeit , es iſt mir nicht ohne Vorſatz aus

der Feder gefloſſen , ich habe es in meinem Herzen wirklich ver⸗

ſprochen . “ Es ergibt ſich hieraus , daß die OC⸗moll⸗Meſſe das

erſte große Werk war , welches Mozart nach ſeiner Verheirathung
(4. Auguſt 1782 ) ſchrieb . In welcher Stimmung er an die Ar⸗

beit ging , zeigt folgende , ebenfalls an den Vater gerichtete Brief⸗
ſtelle vom 17 . Auguſt 1782 : „ Ich habe letzthin vergeſſen , Ihnen
zu ſchreiben , daß wir ( Mozart und Conſtanze ) allzeit mitſammen
ſowohl in die heilige Meſſe , als zum Beichten und Communiciren

gegangen ſind und ich habe gefunden , daß ich niemals ſo kräftig
gebetet , ſo andächtig gebeichtet und communicirt hätte als an ihrer
Seite , und ſo ging es auch ihr . “ O. Jahns Annahme , es handle
ſich bei dieſer Meſſe im Weſentlichen „ um eine nur zum Studium

unternommene Arbeit “ , wird durch den Inhalt dieſer Briefe
widerlegt . Durch die allſonntäglichen Aufführungen beim Baron

dan Swieten trat Mozart den Meiſtern J . S . Bach und Händel
näher . Von erſterem bearbeitete er für Streichinſtrumente 5

Fugen , von Letzterem inſtrumentirte er mehrere Oratorien im

Auftrag van Swietens ; der Einfluß norddeutſcher , proteſtan⸗
liſcher Kunſt iſt daher in dieſer Meſſe unverkennbar . Das

Eredo und Sanctus gemahnt an Händel und im Gloria (1. Satz )

iſt ſogar eine Reminiscenz ( Note für Note ) aus dem Hallelujah
des „Meſſias “ . Das Quartett „ Benedictus “ athmet Bach ' ſchen
Geiſt . Die herbe Süßigkeit , die meiſterhafte Polyphonie dieſes
Stückes verleihen ihm ein ganz eigenartiges Gepräge und ſtem⸗
peln es zu einem Unikum in der Mozartliteratur . Um ſo merk⸗

würdiger iſt die Aſſimilirungsfähigkeit Mozarts , als er , während
er ſich dem Ernſte und ſtrengen Stil eines Werkes wie die

- moll⸗Meſſe hingab , zu gleicher Zeit in lebhafteſtem Verkehr
mit der italieniſchen „ Opera buffa “ ſtand , für die er zahlreiche
charakteriſtiſche Stücke ſchrieb , ohne ſeine Eigenart im Geringſten
preiszugeben . — Das junge Ehepaar traf im Juli 1783 in Salz⸗
burg ein , von der Meſſe aber war nur das Kyrie , Gloria ,
Sanctus und Benedictus vollkommen fertig , das Credo nur theil⸗
weiſe, das Agnus noch gar nicht komponirt . — Am 25 . Auguſt
deſſelben Jahres fand die erſte Aufführung ſtatt und zwar in der

St . Peterskirche zu Salzburg ( nicht zu Wien , wie in der Vor⸗

tede zu André ' s Klavierauszug bemerkt iſt ). Hiernach ruhte
das Werk über 100 Jahre , d. h. bis zum 3. April 1901 , an

welchem Tage dasſelbe in der Martin Lutherkirche zu Dresden

ſeine Auferſtehung feierte . — Es iſt nicht anzunehmen , daß
Mozart bei der Salzburger Aufführung ſich mit einem Fragment
begnügt haben ſollte . Wahrſcheinlich wird er , wie auch O. Jahn
meint , das Fehlende durch Stücke aus . üheren Meſſen ( er hatte
deren 16 geſchrieben ) ergänzt haben .

Welche Stücke dies geweſen ſein mögen , konnte leider , trotz
dielfacher Bemühung , nicht ermittelt werden . Niſſens Behaup⸗
tung, Mozart habe die Meſſe in Salzburg fertig komponirt , hat
ſich als ein Irrthum erwieſen .

Nach Wien zurückgekehrt , war der Meiſter zunächſt durch

Unterrichtgeben und Arbeiten zu ſeinen zahlreichen Akademien

übermäßig beſchäftigt . Zur Kompoſttion von Kirchenwerken bot

ſich ihm keine Gelegenheit . Zu Anfang 1785 trat ein Umſtand
ein , der für dies Werk verhängnißvoll werden ſollte . Aufge⸗
fordert, in wenig Wochen ein italieniſches Oratorium zu ſchreiben ,
welches zur Faſtenzeit im Burgtheater zu wohlthätigem Zweck
aufgeführt werden ſollte , übernahm der allzeit zuvorkommende
Mefſter dieſen Auftrag . Doch außer Stande , in der gegebenen

Zeit ein ſo umfangreiches Werk neu zu komponiren , griff er zu

ſeiner OC- moll⸗Meſſe und verwendete die größere Hälfte davon

für das Oratorium . Es wurde wohl oder übel ein italieniſcher

Kantatentext untergelegt , zwei neue Arien hinzukomponirt nebſt

einer dreiſtimmigen Kadenz zur Schlußfuge des „ Gloria “ und

ſo wurde das Gelegenheits⸗ , richtiger Verlegenheits⸗Oratorium :
„Il Dapidde penitente “ fertig und am 13 . und 17 . März 1785

aufgeführt und ſpäter veröffentlicht . Das Schickſal der Meſſe

war damit beſiegelt . Sie blieb verſchollen , trotz des von André

1840 veröffentlichten Fragments und der von Breitkopf & Härtel
enen Partitur in der Geſammtausgabe von Mozarts

erken .

Das fertige Sanctus und Benedictus , das in dem Oratorium
keine Verwendung gefunden , ſowie die beiden Credoſätze , blieben

ünbeachtet . Mozart hat in keinem ſeiner Werke , das Requiem
gusgenommen , den erhabenen Ernſt und die tief religiöſe Weihe

ſeiner großen C⸗moll⸗Meſſe wieder erreicht , geſchweige denn

überboten . Die faſt durchgängig ſtrenge Schreibart , die An⸗

wendung 5⸗ und Sſtimmigen Chorſatzes , die breite Anlage der

einzelner Stücke , ſowie die Behandlung des Orcheſters , erheben
ſie himmelhoch über alle ſeine früheren Werke dieſer Gattung und
rücken ſie auch äußerlich in die Nachbarſchaft der großen Meſſen
von J . S . Bach und Beethoven .

Aus dieſer Ueberzeugung entſprang der Wunſch , das er⸗

habene Werk in ſeiner wahren Bedeutung wieder herzuſtellen .

Dazu war Zweierlei erforderlich : die Wiedereinſetzung des Ori⸗

ginaltextes und der Rahmen einer vollſtändigen Meſſenaufführ⸗
ung , und ſo trat die Frage an uns heran , ob das , was ſ. Zt .
zur Ergänzung des Requiems in verhältnißmäßig weit ausge⸗
dehnterem Maße geſchehen iſt , in vorliegendem Falle nicht auch
möglich wäre . Nach reiflicher Erwägung durfte dieſe Frage
bejaht werden . Die inſtrumentale Ausarbeitung der von Mozart
in pollſtändigem Entwurf hinterlaſſenen Sätze wurde vom Unter⸗

zeichneten vollendet , die fehlenden Theile des Credo durch andere

Mozart ' ſche Kirchenſtücke ergänzt und dem Ganzen eingefügt ,
ſowie zum Agnus Dei , nach dem Vorgang des Requiems , das

Anfangsſtück , das Kyrie , benutzt . ( Die hierbei in Frage kom⸗
menden Werknummern ( nach Köchel ) ſind im Inhaltsverzeichniß
des Klavierauszugs bezw . der Partitur mitgetheilt . ) Es liegt
ſomit die Partitur einer vollſtändigen Meſſe vor .

Dem Mozartverein zu Dresden gebührt das Verdienſt , die
erſte Aufführung derſelben geplant und durchgeführt zu haben .

Dresden , im Mai 1901 .

Alois Schmitt , Hofkapellmeiſter a. D.

Geſchäftliches .
* Schutz des Pferdes vor Sturz und Kronentritt . Der wichtigſte

und intereſſanteſte Körpertheil des Pferdes iſt ſein Huf und ein guter
Beſchlag ſollte die erſte Sorge jeden Pferdebeſitzers ſein . Natürlich ſind
diejenigen Theile des Hufeiſens , die das Anklammern des Hufes auf
der glatten Fläche bewirken , die Hauptſache , die Stollen und der Griff .
Hierin ließen nun faſt alle Neuheiten manches zu wünſchen übrig .
Den meiſten dieſer Mängel abzuhelfen ſcheint uns das „ Patent Neuß “
als durchaus geeignet . Zum Unterſchiede gegen die anderen Konſtruk⸗
tionen geſtaltet es die Schneidefläche ſeiner Stollen und Griffe nicht
in Form einer Schneide oder einer Spitze , ſondern in Geſtalt eines Ef.
Das hat die großen Vorzüge einmal , daß ſich die Schärfe , weil auf
mehrere Linien vertheilt , viel weniger abnützt , wie bei den anderen ,
infolgedeſſen das ewige Schärfen und Auswechſeln der Stollen und
Griffe oder gar Abreißen des ganzen Eiſens wegfällt , dann aber , daß
die großen Gefahren , denen die Thiere hinſichtlich Verletzung durch
ſcharfe Eiſen , wie Kronentritt ete . , ausgeſetzt ſind , bei den Neuß ' ſchen
H⸗Stollen ebenſo faſt gänzlich wegfallen , indem die erweiterte
Schnittfläche des Stollens nicht im Stande iſt , eine tiefe und gefähr⸗
liche Verletzung herbeizuführen . Schließlich aber wird durch die Ge⸗
ſtaltung der Schneide in Form eines I das Anhaftungsvermögen des
Hufes noch weſentlich erhöht gegenüber dem einer einfachen Schneide
oder eines Dornes . Die Firma Leonhardt u. Co. in Schöneberg⸗Berlin
hat die Herſtellung der Neuß ' ſchen H⸗Stollen und deren Vertrieb
übernommen und iſt in der Lage ihr vorzügliches Fabrikat zu einem
ſehr billigen Preiſe abzugeben .

* Heizmaterial iſt theuer , die Hausfrauen klagen über die hohen
Preiſe von Steinkohlen und Holz . Wie diele Damen haben ſich ſchon
zum Kochen mit Gas , Elektrizität , Petroleum ete , bekehrt ! Vollends
wie weſentlich ſpart man , wenn vom ſtundenlangen Auskochen des
friſchen Fleiſches abgeſehen wird . Läßt ſich doch treffliche Bouillon auf
die leichteſte Art herſtellen , indem man ein wenig Liebig ' s Fleiſch⸗
Extrakt in kochendes Waſſer thut , genügend Salz hinzufügt und es
dann noch einmal durchkochen läßt . Das iſt der Grundſtock beſter
reiner Fleiſchbrühe , aus dem ſich durch Zuthaten der verſchiedenſten
Art die vorzüglichſten Suppen herſtellen laſſen ( jedes neuere Kochouch
gibt Auskunft hierüber ) und der zugleich alle möglichen Fleiſchſpeiſen
verbeſſert und kräftigt .

Gummi⸗Schuhe . Beim Herannahen der naſſen , kalten Wit⸗
terung , wo Schnupfen und Huſten an der Tagesordnung ſind , wird das
beſte Verhütungsmittel gegen dieſe unangenehmen Begleiterſchei⸗
nungen des Winters ein guter Gummiſchuh ſein , wie ſolcher in her⸗
voragender Qualität von den „ Vereinigten Gummiwaaren⸗Jabriken ,
Harburg⸗Wien , in Harburg a. . “ hergeſtellt und in den Handel ge⸗
bracht wird . Es iſt vielfach die irrige Anſicht vorhanden , daß ein
leichter Gummiſchuh ebenfalls ſeinen Zweck erfülle . In den nordiſchen
Ländern aber , in denen lange und ſtrenge Winter vorherrſchen , iſt
man zu der Einſicht gekommen , daß nur ein ſchwerer Gummiſchuh
mit ſtärkerer Sohle ſeinen Dienſt erfüllt , indem er auf die Dauer eine
größere Haltbarkeit aufweiſt .

Thüren⸗ und Fenſterfabrik Brenneis . Auf
dem Anweſen der früheren Gummifabrik Hutchinſohn ſind im Laufe
dieſes Jahres — trotz rückgängiger Conjunktur — eine ganze Reihe
neuer zum Theil recht geſchmackvoller Häuſer entſtanden , meiſt
Geſchäftshäuſer , ein Beweis , daß für ſolche in der inneren Stadt
immer noch ein Bedürfniß beſteht . Unter den gewerblichen Anlagen
ſind die Kaſſenſchrankfabrik von A. Pfeuffer & Co. und insbeſondere
die Fenſter⸗ und Thürenfabrik von Friedrich Brenneis hervorzuheben .
Die letztere Fabrik iſt ein vierſtöckiger Bau mit hellen , luftigen
Arbeitsräumen , in denen allen hygieniſchen Anforderungen aufs
Beſte Rechnung getragen iſt . Der Betrieb iſt elektriſch eingerichtet
und ſo umfangreich , daß auch den größten Anforderungen entſprochen
werden kann . Es können daher die größten Arbeiten in dieſer Branche
am Platze angefertigt werden , und iſt es nicht mehr wie bisher er⸗
förderlich , ſolche zum Theil an auswärtige Geſchäfte zu vergeben ,
Herr Brenneis , der in kurzer Zeit ſein Geſchäft aus kleinſten An⸗

fängen auf ſolche Höhe gebracht , gebührt vollſte Anerkennung .

Literariſches .
* Das „Illuſtrirte Jahrbuch , Kalender für 1902 “ iſt im Verlag

von Rudolf Moſſe , Berlin , in ſeinem 8. Jahrgange erſchienen . Im

Laufe dieſer acht Jahre hat es bereits in rund 350 Tauſend Exem⸗
plaren Eingang in ungezählten Familien gefunden , ein Beweis dafür ,

Außerdem iſt dasman ihm entgegenbringt .
heine Gratisbeilage , beſtäheud in acht

Bei der reichen
ſtarke Buch
Farbendruck

ein außer⸗
„Illuſtrirte

Spezialkarten Deutſcher Staaten bereichert worden .
inneren und äußeren Ausſtattung — das 376 Seiten

enthält ca. 150 Abbildungen ſowie einen künſtleriſchen
und iſt prachtvoll gebunden — iſt der Preis von 1 M.

ordentlich geringer . Wir können unſeren Leſern das

Jahrbuch “ mit gutem Gewiſſen empfehlen .
* Bei familiüren Feſten aller Art geht es bekanntlich nicht ohne

Reden ab. Bei der zunehmenden Feſtſtimmung entwickelt ſich meiſt ein
bedeutender „ Rederei⸗Betrieb “ und für den Verlauf , für das Wohl⸗
gelingen einer würdigen Feier iſt es von weſentlichem Belang , daß
gute Reden ſie begleiten . Da es nun bekanntlich nicht Jedermanns
Sache iſt , ſolche gute Rede ſelbſt auszuarbeiten , auch meiſt die Zeit
zur ſorgſamen Ausarbeitung fehlt , ſo iſt ſehr vielen Gelegenheits⸗
oder Muß⸗Rednern mit einem vortrefflichen Werkchen gedient , das

ſoeben in der Schwabacher ſchen Verlagsbuchhandlung in Stuttgart
erſchienen iſt und das wir allen den vielen Intereſſenten , die ſonſt
ſich mit heißem Bemühen nach geeignetem Redenmaterial umthun

müſſen , zur Benützung empfehlen möchten . Das Büchlein heißt
„ Reden und Toaſte ( 1. Theil , Preis . 50 . ) von Hans Helling
und enthält eine Menge für den Redebedarf vorzüglich zugeſchnittener
Reden und Toaſte .

* Unſeren Söhnen . Rathſchläge für ihre ganze Lebenshaltung

daheim und in der Fremde zu ertheilen , ſtellt ſich ein unter dieſem
Titel füngſt erſchienenes Buch zur Aufgabe , die — wie wir gleich
konſtantren dürfen — in recht glücklicher Weiſe gelöſt iſt . „ Unſeren

Söhnen “ ( Verlag von Schwabacher , Stuttgart , Preis broſchirt M. 8,

eleg . gebunden M. 4) iſt eines jener Bücher , die es verdienen , als
werthvolle Mitgabe für die Jugend ernſtlich mpfohlen zu verden . Wir

wünſchen , daß dieſes auch vortrefflich ausgeſtattete Buch recht vielen

jungen Herren Freude und Nutzen gewähren möchte .

* „ Die Theater der Welt “ , jene neue dreiſprachige , von Hans
Forſten und Dr . J . Gumbinner herausgegebene Bühnenzeitſchrift

fährt fort ihrer Aufgabe , ein Bindeglied zwiſchen den Bühnen aller
Nationen zu ſein , gerecht zu werden . In der ſoeben erſchienenen
bierten Nummer reiht ſich ein hochintereſſanter Artikel über das

Theatre Rohal de la Monnaie ie Brüſſel an einen Aufſatz über das

Deutſche Theater in Berlin . Die „ Theater der Welt “ ſind in jeder
Buchhandlung ( für 60 Pfennige das Heft ) zu haben , im Abonnement

koſtet die Kunſtzeitſchrift nur M. 12 jährlich , ein minimaler Preis für
das , was dem Käufer geboten wird !

* Univerſul⸗Edition ( Leipzig bei Hermann Seemann Nachf . )
nennt ſich eine neue , breit angelegte muſikaliſche Kollektivausgabe ,
die neben allen zum Unterricht und zur Pflege beſter Muſik erforder⸗
lichen Werke für Klavier , Streichinſtrumente und Geſang auch mehrere
Hefte für Orgel ( oder Harmonium ) , Zither , Guitarre etc . und ſchließ⸗
lich als gewiß Vielen hochwillkommene Gabe eine ſtattliche Reihe Aus⸗

wahlbände der beliebteſten „ Wiener Walzer “ von Lanner , Strauß
( Vater und Sohn ) , Ziehrer ete . bringt : Papier , Druck und Aus⸗

ſtattung der Univerſal⸗Edition entſprechen den höchſten Anforderungen
und zu dieſen äußeren Vorzügen geſellen ſich eine allerſorgfältigſte
Reviſion der Notentexte ſowie die äußerſt fachgemäße Eintragung aller

für die praktiſche Verwendung der Ausgabe dienlichen inſtruktiven
Bezeichnungen des Fingerſatzes und des Vortrages . Für die gußer⸗
gewöhnlich hohe Bedeutſamkeit der Univerſal⸗Edition bürgen ſchon die
Namen ihrer Mitarbeiter , als welche hier beiſpielsweiſe für Klavier⸗
literatur : Köhler , Klindworth , Door , Pugno , Fiſchhof , Brüll , Schütt ,

Volbach , — für Violinliteratur : Hellmesberger , Roſe und Prill , —

für Geſangswerke : Kremſer , Brüll , Kienzl und Rückauf angeführt ſein

mögen . Trotz aller dieſer dem Vorurtheilsloſen ſofort in die Augen
ſpringenden Vorzüge ſind die Preiſe der einzelnen Nummern ſo

niedrig geſtellt , daß es auch dem Minderbemittelten ermöglicht wird ,

ſich in Beſitz einer ebenſo ſchönen als werthvollen Muſikbioliothek zu
ſetzen . Schumanns „ Album für die Jugend “ , die „Charakteriſtiſchen
Tonſtücke “ op . 70 von Moſcheles und ein zweihändiges „ Wiener

Walzer⸗Album “ liegen uns als Proben der „ Univerſal⸗Edition “ vor
und beweiſen glänzend die Vorzüglichkeit dieſer neuen zeitgemäßen
Ausgabe . Eingehende Proſpekte verſendet an Jedermann gratis der

Verlag von Hermann Seemann Nachfolger in Leipzig .
* In der bekannten Sammlung „ Muſikführer “ ( Verlag von

Herm . Seemann Nachf . in Leipzig ) iſt ſoeben als eine der neueſten
Nummern ( 252 —258 ) eine von dem berühmten Muſikpädagogen
Joſef Pembauer verfaßte Anleitung zum gründlichen Studiren und

Analhſiren der für das Klavierſtudium unentbehrlichen 84 Etuden von

J . B. Cramer erſchienen , die vollen Erſatz für inſtruktive Ausgaben
des Notentextes bietet und mit ihrem ebenſo reichhaltigen als an⸗

regenden Inhalt für Lehrer wie Schüler ein unentbehrliches Hilfs⸗
mittel werden dürfte . Der Preis jeder Nummer der Sammlung
„ Muſikführer “ , die bekanntlich gemeinverſtändliche Erläuterungen
aller hervorragenden Werke aus den Gebieten der Inſtrumental⸗ und
Vokalmuſik bringt , beträgt 20 Pfg .

2 24 . 8

Ein werthvoller Mitarbeiter
in jedem Geſchäfte , das ſich auf der Höhe erhalten will , iſt eine
durchgreifende Reklame durch Annoncen in Zeitungen und Zeil⸗
ſchriften . Aber eine Reklame , welche ſich als erfolgreich erweiſen
ſoll , kann nur ausgearbeitet werden auf Grund reicher Erfahrung
im Zeitungsweſen , da nicht nur die richtige Wahl der Blätter und
die zweckmäßige Abfaſſung des Textes , ſondern auch die Anordnung
des Druckſatzes und die geſchickte Eintheilung der Aufnahmezeiten
für die Wirkſamkeit der Annoncen ausſchlaggebend ſind . Die ein⸗
gehende Kenntniß dieſer wichtigen Faktoren ſindet der Inſerent bei
der größten Annoneen⸗Expeditiog Deutſchlands Rudolf Moſſe
vertreten . Wer ſich in Annoneen⸗Angelegenheiten an die Firma
Rudolf Moſſe wendet , hat die Gewißheit , zu verläſſige Berathung
und ſorgfältigſte Ausführung , unter Einräumung höchſtmöglicher Ver⸗
günſtigungen auf die Origtnalpreiſe der Zeitungen zu finden . Die
Ausarbeitung von Koſtenanſchlägen , Entwürfen für
eine zweckmäßige Reklame , der Verſand der Kataloge geſchieht koſten⸗
frei . Büreau in Mannheim 0 6, 7a , neben Hötel Victoria , Tele⸗
phon 495 . 46507

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng in Maunheim ,
D 1. 7/8 , ( 30 Bureaus mit über 1000 Angeſtelllen , in Amerika und
Auſtralien vertreten durch The Bradstreet Compauz ) ertheilt nur
taufmänniſche Auskünfle . Jahresbericht wird auf Verlangen poſtfrei
zugeſandt . 82304



General⸗Auzeiger . Mannheim , 7. „Dezember .

üddeulsche Bault
MANNHEIM .

Zur Aufbewahrung von Werthpapieren und Werthe
gegenstäünden empfchlen wir in unssrem

Neuen Bankgebäude Lit . D 4 Nr . 9 bis 10

2 schnik erbaute

Stahlkammer .
In disser Stahlkammer vermiethen wir eiserneschrank⸗

Mcher ( Safes ) unter Selbstrerschluss der Miether und Mit⸗
Varschluss der Bank in verschiedenen Grössen . Zur ungestörten
Kandhabung mit dem Inhalte dieser Safes steken den Miethern
n Forsaale des Fresors verschllessbare Kabinstte zur Verfügung .
Die Bedingungen werden an unseren Schaltern

Ferabfolgt oder auf Wunsch zugesandt .

Direnen

e nach den neuesten Erfahrungen der

unentgeltlich
93404

„Institut Büchler “
aatlieh cond . Handelssehule Rastatt .

Tehramstaltenm far Erw - wachsene .

Mannheim , D 6, 4. Frankfurt 2/M. , Zell 74 .
Halb⸗ u. Vierteljahrskurſe , auch Einzelfächet .

Unterrichtszeit von Norgens 8 bis Abends 10 Uhr .
Buchhaltung , kaufm . Rechnen , Jtenographie ( Gabelsb , od.
Stolze⸗Schrey ) , Maſchinen⸗ u. Schönſchreiben , Noutorprazis ,

Moderne Sprachen ꝛc.
Das Honorar verſteht ſich für die garantirt vollſtändige Ausbildung ,
niemals für feſtgeſe tie Stundenzahl . Sehr günſtige Reſultate .

Man verlange Proſpekt. 94878
Eintritt jederzeit . Damen ſeparate Räume .

Zeugniß und Stellenvermittlung koſtenftei .

Verbunden

Stofſe , iſt ntein Wivierg⸗zueiner Combination
79

55 verſchiedene SFeifehen - Farlum auf bie höchſle Goncentratlon gebracht.
anhaltend u. natürlich duftenb , verbindet es metee

7784e Ad . Arras , & 2 , 22 . Hernſprecher
In cleganten Carton verpackt , repräſentirt das Riviera⸗

Beilchen⸗Parfum eln

ſchönes Weihnachts⸗Geſchenk .

Hypotheken-Darlehen
zu zeitgemäßen Bedingungen ſtels zuhaben durch

Ban i Ernst Weiner , C l,
87589

eeeeeeee eeeeeeeee ,

Ein Voſten

flgaben. Aazd0e
ganz bedeutend unter Freis .

Carl Meiners & Ludwigs
MI , 4

—

MI , 4

158462
Slchtshaare

utfernt vollständig unter Garantje auf electro - Ralyan . Wege .

SpPeciell RKur Damen 0

Frau Rosa Ehrler , C 4, 7 , 2 Treppen .
Auf Wunsch auch aussor dem Hauzs .

Breitestrassse .

Eine Empfehlung
kammn zu einem Versuch veranlassen , zu

dauerndem Gebrauch aber nur eine

gute Qualität .

Ein Versuch mit

Sunlight Seiſe
kührt durch ihre unübertroffenen Eigen -
schaften und die besonderen Vorzüge
ihrer Verwendung zu dauerndem Ge -

brauch , vereinfacht die Arbeit , macht

Kochen und Brühen , wenn nach Ge⸗

brauchsanweisung benutzt wird , sowie

den sohädlichen Sodazusatz Über -

flüssig und verlängert die Haltbarkeit

der Wüsche .

HausfrauenUndeit⸗ Sie selbst

und ver⸗
zücheß Sie SShrauth ' s benanlene

Salmiak - Terpentin - Seife

das bests Maschnulver derwelt

Blendend welsse Waäsenke , gurantint rein .
Hdellsten Fetigekalt

Nur scht mit in rother
Sehutzmarke Färbe ,

Ueberall käuflich à Packet 15 Pfennig .

100944

Rur 1 . 50

Wernahme .
Notenplatten gratis .

Rheiniſche Muſik⸗Manufaktur F. Goutſchalk
bei

Ob

und

Beſtellung dieſer Zeitung
Extra Notenplatten à

Illuſtr . Kataloge über Phonographen ,

Dieſe neueſte Or
1555 tesſchwardes
liche Stahlſtimmen und g.
dare Notenplatten .
iſt ein wundervolles
mit koloſſaler Toufülle ,
100⁰ der ſchönſten Meufikſte

Beſter Erſatz
10 Mark 80 Pig .

erwähnt ,
à Stück 35 Pig. d

für Tanzmuf

erhunſen , Rheinland .
Spieldoſen , H

andere Juſtrumente aratis .

gel hat
ein

Gehanſe
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auf

Deckel Goldgrabirung , unverw

gegen Nach

armonikas

Neuf Amorerte -Orgel ! Neufſ
M.

181vech el⸗

Amorette⸗Or rgel
Inſtrument
pielt über
cke, Tanze ,

kärſche und die neueſten Lieder .
ik. Preis

1 ält 8
durch die

14924

Rals

Jos . Samsreither ,

Soldene Nedallle!

Hoechl

J . W. Frey , Mannheim .

Boden - Anst re
Spirituslacke , Bernſteinlack , Oelfarben ,

Bodenöl , Etahlſpähne , Terpentinöl , Parket⸗
bas

Wichſe , Pinſel zꝛc. in beſter Qualität bei

1878

aeee eeeee 8588 mante Kulder Nieg

lele

stets

vorräthig:

Dr.

Haas

sche

Druckerei,

r Frachtbr
76885

28

E

6,

2.

„ A R.

In ff. Ausführun
Bahnstation . —
85 arten ,

Mbohste Preisauszeſofungsn .
Chrenprele vom Unlenktus .

SKostylen - Lbernez gleichr . zum
Kersenbrennen Hk. 45 pro Faar .

Weapeſen
in jeder Preislage
von 13 Pfg . an die Rolle .

* Wiler , 8
vorm .

Hofwagenfabfi

15 Arbelter .

ataloge ÜUber alle anderen Sohlit
sowie über Wagen franko .

E . Ahory .
O 3 . Aa .

Franz Nitzschke
Stolp . Fomm . 16

Gegr . 184l. — Damptbstrisb .
Ahrlieher

Abagts oa. 480 Gefährts .

Strohsehlitten ,
Fommerschee Sperlalgefabet ,

inol . Deckes für Mk. 178 frapko ſeder

67

ton -

Größte Aehnlichkeit
9 altent Plotographie .

Lebensgroße Portraitz
in Gel , Pastell , oder Kreidemanfer nach jeder noch

UAmstlerische Ausfünrung .
. Haltbarkeit garauffrt . Billigſte

Für alle Feſte als Geſchrur am hieſten gerignet .

6 233 E3 , 145 Snengehel.

Pteiſe.

Zu beziehen

des Geueral⸗Auzeigers und

Filiale Friedrichsplatz 3 .

Lcrese

Zum Bosten des Deutschen Vereins
für

Sanitätshunde

zu Cöln

à M . 1

Waden - Badener
Pferde - BEofferie

A Mk . . —

nach Auswärts Porto⸗Zuſchlag 10 Pfg .

durch die Grpedition

98310

70

ſusſſtttüt Sigmund
.9 Mannh eim 41 . 9 .

Kleine Klassen . Iudiv . Be.
hahdig . Peusionat . —

Alen uSept . 1 00z KErima
„ Gberprima , im

1 J
A U. Zekunda 125 ft
ler , zowie alle

des Iustituts , die sich im

mpletin
übrung biltg 115

März
1901 der uEinjährig - Frek
Willigen⸗Kxamen unter⸗

ihredogön , bestanden
Eufungem , Prospe
Ref . gratis .

Franz . Unterrieht wit

Mittheilung , daß wir f
weitere

8
bei Herrn

E6 , G, Ecke , Colon

*
halten die Zeitung vom

geliefert .A

An

5Jur
gefl. Beacht

Einem verehrl . Publikum die ergebene NR

Sweig⸗xpedition
unſeres Geueral⸗Anzeiger mit Journal

Carl Müäller ,

errichtet haben und werden daſelbſt Abonne⸗

ments jeder Zeit entgegengenommen .
Neneintretende

Hochachtend

SEncd des Geueral- Anze
Mannheimer Journal

E 6 , 2 .

gegemäß . e e ert
v. Herrn , der läng 611

5 Geg zugebr a
leiſtg Neh e

helt

eld. 96675Frangçais Nr . 28 an d.

HEcole f . ancnise
23 , 19 eine Treppe .

Conx Gran Hangelskerresg,
60 Oours de Littérature ,

htung.eee
ſeit 1 . Dezember eine R Len rerin ,

die viele Jahre im Auslande
war , ertheilt gründl . Unterticht
imEugl . u. Frauzöſiſchen ,

Offerlen 15 Nr. 10759 an
die“Exped . d. Bl.

Ing Mouaten
lernen Erwachſene jeden Alters

KlavierſplelenUnter ſchriftlicher Garantie bei
Oscar Seyfert ,

J , 8 , 2 Treppen .
Prächliges Weihnachtsrepertoir
15461 Proſpekt gratis .

15 Wobor- Hscrct
Sprach - Institut

lehrt nach Konversations - Me⸗
thode durch wissensch . geb,
Lehrer der betr . Nation

ialwaaren - Geschäft
esnennees

Abonnenten er⸗

1J. Dezember an nach⸗

iger

e

ees

2Srrrr

mei

Weihnachts⸗

geſchibre
Ferner entpfehle ich mein

Deh.
Thüringer Weber⸗

den armen
e e b

Beſchüftigung . Wir offeriren :

Handtscher , grod und fein .
Loiſchtücher in diverſen Deſſins .

Euchentekmer indivelſendeſſins
Stanbiäcger inbiperſen Oeſſius
Faſchentöcher , leinene ,
Selenertücher .
Serpietten in allen Preislagen.
Tiſchtücher am Stück u. abgep .
Reiu seinen zu Hemden u. ſ.w .
Nein Leinen zu Betttüchern

und Bettwäſche .
Heldleinen zu Hemden

Bettwäſcht .
und

Vergütung .

Seggsge 28 —8
EITDHTAAAMAAAER

PFuppenküchen , leer l . kiugerichtet ,
Puppen - Küchenmöbel

und ⸗Herde in allen Größen .
Kinder⸗Kaffee und Tafel⸗Herpice .
Beſtecke u . ſonſtige Puppen⸗Küchen⸗

Reinnickel⸗Kochgeſchirren
28 Nickelwalzmerk ) .

0 diee
Mie armen Thüringer Weber hitten un Arbeit.

Hiben Sie den in ihrem Kampfe um' s Daſein ſchwer eingen⸗
75609

Alles urt der Hand 1 wir fetern nur gute und
dauerhafte Waare . Hundekte von Zeugniſſen beſtätigen dies .

Der Uuterzeichnete leitet den Vekein kaufmänniſe , ohne

Kaufmann C . F . Grüdel ,
Landtags⸗Abgeordneter , Borſitzender .

Muſter und Preis⸗Fourante ſtehen gerne Dienſten .

Euglisch ; Französisch ,

Ital . , Spanisch .

Enpl. , Französ , Spanfsch ſial.
Handeiskorrespondens - 2ner 15281

Ausſtellung.
Klassen - u. Einzelunterricht ,

Abendkurse ,
Pros dekte

Abbertzen Bioſa
ertheilt gründl . Violin⸗

Unterricht. 91809

Nüh . K 3, 8, 3 St .
Eine ſtaatl . gepeilfte Vehrelſt

ertbellt Unterricht in der franz⸗
engl . , ital . u. ſpan , Sprache
ſowte in allen deutſchen 9 fcheeiu Nachhilfe in der Muſik . Veleh

Zu erir . in der Exped . ds! Bl,

aller Arten.
Lager in

Aerende Meigath vermittel
rau Krämer , WeBrüderstr . 6.

9128 7 gegen 80 5
97752

Ei Wittwe

Ne kſuch. bee
mann , in delt Aber Jahten , mut
Kindern , einigen Taliſend 5 Malk

kathol . Frl . geſ. Alters od, 1Wibe wieder zu verehel . Gef⸗
Unt. Nr . 14 au die Exped .

Jücht . Fräul . , 1
7 rſ 5

23 J, , wünſcht mit
10 errn

in ſicherer Stellüng od eſſeren
Geſchäftsmann

eirath
in Verbog . zu lreten . Abſoluſe
Discret . zugeſ . Eruſtg . Off , eul .

Phologr . erbitte u. „Oli
liches Heim “ Nr . 145 an die
Erped . dieſes Blaites 70

Dbeen n Auf fändl . Au⸗

Geſl d riwährend 1 55Offerten unt . Nr. 1478
an die Exped dieſes Blattes
SGeld⸗Darlehen .en. Diskret.
auf Grundſt . u. Häuſer , Policen
u.
Serd Adſchl . v. Verſich .
Offert . unt . R. B. 15688 g. d.

ped. d. Bl . Rückporto erbeten .
elcher gütmüthige Herr AeſſtB bedräugt . Witieoe 80 Mi

auf pünktliche Rückzahlunz
Off . u. Nr . 137 an dbie krbcd

Sehneiderin empftehl ſch.
12828. 6, 81 1 Cag24 15 .

Verein zu Gotha .

Bettzeng , weiß und bunt .
Bettbarchend , voth u. geſtreift .
Drell , gute Waare .
Halbwollenen Stoff zu

Frauenkleidern .
Alkthäringiſche Tiſchdecken

mit Sprüchen .
Altthüringiſche Tiſchdecken

mit der Wartburg .
Damaſt⸗ Tiſchdecken mit dem

St . 10 M.

1 N. Kanten⸗Unterröcke
er Stück .

is allen Größen und Preislagen .

in nur prima Qualitäten zu billi
Ankertigung nach Maaß ,

nmmischmhe
Reparaturen devſelben prompt u . billig .

Gleichzeitig empfetzle mein großes

Schuhwaaren⸗LFager

epargaturwerkſtätte ,

Georg Neher ,
＋ 4. — nur e 9 .

Zum Bugeln
wird eenien .

Frau Jordau , U 2.
15

Scneiderin empf , ſich Dameſt⸗
U. Kinderkl . Solpünktl . Arb. b. bill.

Preisſillg . Beethovenſtr. 57s
Um⸗ und 7gemanert l . ſ. w. werden

Oefen ,
Kessel ete .

ſowiefämmtlichenevaratuten
von Wanrerarbeiten prompt
und billig ausgeführt von

Bergmaier ,11. Quer raße

12581

ANgen Preiſen . Reelle Bedienung .

Schuhhandlung ,

Veſzelüugen durch aſle

Natron -Litnien -QGueſſe
J. Ranges .

Mit natärl . Koklenszure verstärkt

General - Vertreter ; :
Vornehmstes Tafelwasser .

Wilh . Müller , 1 8. 26.

2 Pfg .
Herde werden von 60 pi
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4 . Seike . General - ⸗Anzeiger : Mannheim , 7. Dezembeh ,

Uhristhaumschmuck und Woeſf
Reichhaltigstes Lager ; reizende Neuheiten .

Hof - Seffen - Fabri J . Brung .

Dr . Ernst Stutzman
1 , 10 . Tel “ pbon 330 .

Hdchtslichtehen, ,
Vereinen Rabatt .

Auton
P 2 , %½, Mannheim .14263

—

Maunheimer Muſikwerke⸗Mauufakti
SGCHMID & DU L K, G. m. b . g.

Fabrikation und Verkauf aller exiſtirenden Muſikwerke . Seit 1899 aſſei
über 90 große Orcheſter Piauos geliefert . — Nur erſte Referenzen . — Billigſte
Preiſe . — Coulante Bedingungen . — Weitgehendſte Garantien . — Ei

Con ſtruktious⸗ und Reparaturwerkſtä 2 gene
tte . — Stimmen aller Muſikwerke .

Sehenswürdigkeit erſten Nanges .

feben der neuen Börse E A. 1

Linoleum U. Wachstuche .
Ein grösserer Posten Linoleum in 200 cm .

Linoleum - Läufer in 90 u . 67 em . breit , Linoleum -

Teppiche in Grössen 150/00 , 200 %50 , 200/00 , 260/10 ,
260/360 u . 360 460 , Wacehstuche , Auflegerstoffe ,
Damen - u . Kinderschürzen ( wasserdicht ) , Gummi -

Betteinlagen , garantirt echte Hannoversche Continental , Gummi

u . s . W. verkaufe ich von heute ab zu Wir Klieh staunend

billigen Preisen .
Es ist einem Jeden die seltene Gelegenheit geboten zu sehr billigen

Preisen praklische Weihhachts⸗Gescheykze einzukaufen .

M . GOIGd .
Special - Linoleum - u . Wachstuch - Lager

Eeke Fruchtmarkt ,EXK , I
neben der neuen Börse .

—.

17

22

Heussi ' s 0

Modernſte Chriſtbaumtülle .
7＋ Das Licht wird in die Tülle eingedreht .

nicht ſchief ſitzen u. nicht tropfen . Die

zigſte nie verſagende Vor⸗

richtung , die Lichte ſchnell und

bequem auf dem Baume zu

beleſtigen .

5 Porto pr. Dutzend 25 Pfg .

PFaul Heuss

engros - RBezug Rabstt .

Mannheim
DDe

irm

[ Stöcke
mit ächten 800/000 gesetzlich gestempelten

Silbergriffen
in grösster Auswahl .

NB. Auch bei uns nicht gekaufte griffe werden

bereitwilligst auf Sehirme und Stöoke aufgesetzt

Sthirm⸗ u . Skockfabrik

Planken

0 . 6 0 4. 6.

— AUnterbaltungsblatt für die G

18 D Herausgeber : Heinrch Rippler , Beflin.
—

10558
Morgen⸗ und Abendausgabe .

Beilagen : Unterhaltungsblatt für die Gebildeten aller Stände — Volkswirtſchaftliche Beilage —

Frauenarbeit .

Bezugspreis : Bei den Poſtanſtalten des Deutſchen Reichs und Gſterreich⸗Ungarns vkerteljährlich5 Mk. , zweimonatlich 5 Mk. 34 Pf . , dritter Monat im Vterteljahr 1 Mk. 62 Pf .
76289

Mit öfrekter Poſtverſendung nach dem Ausland koſtet die „ Tägliche Kundſchau “ einſchl. Porto vierteljqährlich
15 Mark — nach den deutſchen Schutzgebieten 10 Mark.

In den einundzwanzig Jahren ihres Beſtandes iſt die „ Tägliche Rundſchau “ das = Cieb⸗
lingsblatt ⸗ der gebildeten nationalen Kreiſe Deutſchlands geworden , und an die geiſtig
hochſtehenden Leſer mit eigenem unbefangenen Urteil wendet ſich unſer Blatt , nicht an die führer⸗
bedürftige Maſſe . Der „ Täglichen Kundſchau “ iſt daher auch in immer ſteigendem Maße der Lohn ge⸗
worden , daß die Gebildeten unſrer Nation ſie als ihr Blatt anerkennen und aus ihren Reihen das
Wort von der Kundſchaugemeinde hervorgegangefm iſt .

Probenummern werden ſofort nach Beſtellung umſonſt und poſtfrei 2 Tage hintereinander
geſandt von der Geſchäftsſtelle der „ Täglichen Rundſchau “ in Berlin SW . 12 , Simmerſtraße e.

MANNHRETIMI
85519

EÆ , 1 .

Lannenzapfen . “

Der „ Tannenzapfen “ wird nicht , wie alle anderen Baumküllen , mil
ſeinem untern , ſondern mit ſeinem obern Theil an den Zweig ge⸗

klemmt ; der Schwerpunkt liegt daher unmittelbar auf dem
Zweige , während er bei allen andern Baumtüllen hoch in der Lult
liegt : die Lichter können daber ſelbſt auf den dünnſen Zweigen

Lichtreſte verbrennen ganz , brauchen nicht aus⸗
gepuſtet zu werden . Preis : Dutzend Mk .

. 20 gegen Nachnahme oder Vorauszahlung .

EITZ 1 2 , Mintergartenſtr . 4.

AN

udefeg,

2088

Talsersfautern I 1 . 3 N

— GII FofnsprooſefSeseg 8 Bleitestrasse . 0 II . E
flo. 503 ,

Dem Daterlande , nicht der Partei ! 5 8 2

eee , ee Special -Ceschält in Oeſen und Kochherdlen .
8 Ne N05 8 a Verkauf

NN Ken * 0 nne der als vorzüglich bekannten Musgrave ' s
bpo9rigina lrischen Oefen , DRP . W 81,533 für

7 758
Bationale Poſß

%
Dauerbrand , Fabrikat der Firma Esch & Co. ,65 N Fabrik Irischer Oefen in ca . 80 verschiedenen

Cohnzahlungsbücher für inder jährige
Dr H . MHaaszsens Beuchkerei E 6 , 2

*e 6
5

8 1 Gen .Prahtische WeihnachtsGeschenle
Mannheim empfehlen N 3, II .

*
185

4 Seeme 57.
Laun- Tennis : 1 109 1 101 Feeenene ,

— 1 Badewannen

breit 1555 8 15
Sohläger Gammixvaareyhaas. 90
Schuhe 5 Gürtelschnalleg
Spiele Hosenträger
FEussbälle Kämme
beste engl . Marken .

Kragen
ieame — Manschetten
Fussballischuhe. Paupeg
Celluloid : Regenmäntel

92881 Ae feisekissen

Schuhe
Lämme Schürzen
Seifen - und

Schwamm⸗
Puder - Dosen.

Taschen
Wachs - u .

Sitzkissen
Ledertuch

Bester und einfachster 15143 eAueger 2
80 95 lere

Borden
Zimmei Turn- Appar at .

Tischdecken
Lätzohen

„ ennThürvorlagen
käufer Elecfrid-Massage Exerbisef. Triacbecber
Markttaschen Turnschuhe
Schürzen Neaheifl . Vorhemden
Tischdecken 77 . Wärmeflaschen

ntans .
Tischläufer Hug Sung

Bidets und
Wandschoner Zimmer Tennis - Spiel . Zimmer - Closels

Elektr . KHrahnen und Siebanlage .
0 Ia , stückreichen Ofenbrand und naehgesiebte Nusskohlen .

B 2

1

F. Erole

Rubckohlen, Ruhrooacs, Brennholz, Bfiketts
Telefon 436. Telefon 436.

122

Zzu billigsten Tagespreisen .

Nummern einfacher u. eleganter Ausstattungen
für Wohnräume , Schulen , Kirohen , Ateliers Läden,
Werkstätten , Gärke ler , Restaurants , Trocken -
räume , Treppenhäuser ete , Amerikaner - , Füll -
regulir - , Steinkohlen - und Petroleum - Oefen , Bade

öfen , Gaskocn - und Heiz Apparate . 99258l .

badler ' s Kochherde . MAusgrave ' s Engl . Staſſeinrichtungen .
1 — — — — - — ̃ —

Zu Weihnachts - Gescher ken

empfehle nein reichassortirtes Lager in

Galanterie - und Lederwaaren
ferner

Mibel für Prand-Malere, , zuwiz Brietpapier in Caszettel
A . Löwenhaupt Söhne Nachf .

963250

2. 2

g

F

E=

FAnIlbusch .
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